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2 angedacht & nachgedacht

es ist erstaunlich, was Fachleute über das 
Sehen und Wahrnehmen alles herausge-
funden haben. Biologen und andere Na-
turwissenschaftler, Psychologen, Künst-
ler. Sehexperten! Hinhören lohnt sich. Ich 
kann manches lernen.

Und doch gibt es da noch die andere Di-
mension: die Haltung, mit der ich einem 
Menschen begegne – den „Herzblick“. 
„Man sieht nur mit dem Herzen gut, 
das Wesentliche ist für die Augen un-
sichtbar,“ sagt Antoine de Saint-Exupéry. 
Es geht sozusagen um vertieftes Sehen.

Sind einzelne „Augenblicke“ deshalb un-
wichtig? Ganz und gar nicht. Aber sie 
brauchen ein Vorzeichen. Dies bestimmt 
(wie in der Mathematik) den Wert, der 
folgt. Mit welchem Vorzeichen versehen 
wir unsere Wahrnehmungen?

Für mich als Christ ist das WERTvollste 
Vorzeichen ein kleines Kreuz. Es steht 
für Jesus, der mir mit Liebe und Anteil-
nahme begegnet. Der hinsieht und meine 
Lage kennt. Der mich ansieht und weiß, 

was ich brauche. Der mehr sieht als nur 
den Augenblick. Ein „Herzblick“ ohneglei-
chen.

Dass Jesus mich ansieht, macht mich 
zum angesehenen Menschen, macht 
mich WERTvoll. Jesus kommt auf Augen-
höhe. In der Advents- und Weihnachtszeit 
wird es präsent. Und ab Februar in der 
Passionszeit. Ich sehe Krippe, Kreuz und 
Krone.

Da will auch ich hinsehen, ansehen mehr 
sehen – von Gott und Seinen Menschen.

Es grüßt 

Sie herzlich

Jürgen Paschke

Vorzeichen „Herzblick“
Liebe Leserin, lieber Leser, 

hinsehen. ansehen. mehr sehen. 

Mein Gott, dein hohes Fest des Lichtes

hat stets die Leidenden gemeint.

Und wer die Schrecken des Gerichtes

nicht als der Schuldigste beweint,

dem blieb dein Stern noch tief verhüllt

und deine Weihnacht unerfüllt.

Die ersten Zeugen, die du suchtest,

erschienen aller Hoffnung bar.

Voll Angst, als ob du ihnen fluchtest,

und elend war die Hirtenschar.

Den Ärmsten auf verlassenem Feld

gabst du die Botschaft an die Welt.

Die Feier ward zu bunt und heiter,

mit der die Welt dein Fest begeht.

Mach uns doch für die Nacht bereiter,

in der dein Stern am Himmel steht.

Und über deiner Krippe schon

zeig uns dein Kreuz, du Menschensohn.

Jochen Klepper, 1936
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...so auch im Jugendtreff. Zunächst 
tauchten immer mehr neue Gesichter 
auf, die den Altersdurchschnitt des 
Jugendtreffs herabsetzen. Außerdem 
hat sich auch die Leitung des Jugend-
treffs geändert, die jetzt nicht mehr  
Matthias  Reinbold hat, sondern Anja 
Rumpf übernimmt.

Anja ist seit 2017 als treues Mitglied 
dabei, hat immer wieder Matthias un-
terstützt und sorgte für neue und auch 
jüngere Teilnehmer. Durch diese hat 
sich unsere Durchschnittsteilnehmer-
zahl deutlich erhöht, was uns alle sehr 
freut und uns ermöglicht, Aktionen mit 
vielen Leuten zu machen.

So zum Beispiel unsere  
Kanutour über die Aller. 

Wir sind gemeinsam mit dem Teen-
treff von Boye nach Winsen gepad-
delt, was 12 km entspricht. Insgesamt 

hatten wir drei Kanus, bei dem jeweils 
eine Person für das Steuern zuständig 
war. Das hat mal mehr, mal weniger gut  
funktioniert    und führte dazu, dass ei-
nige Personen die Bäume nicht nur von 
außen betrachten durften, sondern auch 
von innen. 

Es gab natürlich auch einen kleinen Input 

von Jan Peter Sölter, der uns auch auf 
dem Wasser Gottes Nähe hat spüren 
lassen. Etwa auf der Hälfte der Strecke 
durchquerten wir eine Selbstbedie-
nungsschleuse, was für uns alle eine 
neue Erfahrung war. 

Wir sind alle heile angekommen und 
keiner musste Gebrauch von den 

Jetzt ist die Zeit der Veränderung
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Schwimmwesten machen. Nach dieser lan-
gen Fahrt waren wir alle kaputt und hung-
rig. Deshalb erfreuten wir uns an dem Grill-
buffet, welches uns an der LKG erwartete. 

Am Ende des Tages sind wir zu dem Ent-
schluss gekommen, solche Aktionen des 
öfteren zu planen, da sie zusammen-

Lina und Anja

schweißen. Dies ermöglichte uns auch 
ConnECt, das einige von uns (Teentreff 
und Jugendtreff) besuchten.

ConnECt wird vom EC Niedersachsen 
ausgetragen und ermöglicht Jugendli-
chen aus ganz Niedersachsen Gott, hier 
in Celle, zu erleben und besser kennen-
zulernen. Das war für uns alle eine tolle 
Erfahrung.

Aber auch im „normalen“ Jugendtreffall-
tag wollen wir Gott immer wieder neu 
erleben und unsere Erfahrungen mitei-
nander teilen. 

Damit uns solche Gespräche einfacher 
fallen, verändern wir unsere Themen 
für jede Stunde, so kann man Gott und 
auch unsere Teilnehmer von verschie-
den Perspektiven kennenlernen.

Denn dieses Miteinander müssen wir 
nach den Veränderungen durch Corona 
wieder lernen. 

Obwohl es in letzter Zeit viele Verände-
rungen gab, ändert sich Gott, der uns alle 
verbindet, aber nicht.
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Unglaublich, was Gott alles tut.

Gott geht mit mir. Uralt ist dieser soge-
nannte „aaronitische Segen“. 

Mehrere tausend Jahre schon durch-
quert er die Zeit. Zuerst den Israeliten 
gesagt. Bis heute den Menschen in Syn-
agogen und Kirchen zugesprochen. 

Ich kann mir gut vorstellen, dass auch 
Sie ihn schon gehört haben. Am Ende 
eines Gottesdienstes etwa: Da hat viel-
leicht ein Pastor oder eine Pastorin Ih-
nen diese Segensworte mitgegeben auf 
den Weg in die neue Woche. 

Ich bekomme fast immer eine Gänse-
haut, wenn ich sie höre: Wie liebevoll 
und fürsorglich geht Gott doch mit uns 
Menschen um, wie freundlich und ermu-
tigend schaut er uns an! Der Segen er-
innert mich immer wieder daran, er sagt 
mir: Gott geht mit mir auf meinem Weg. 
Er beschenkt mich, damit mein Leben 
gelingt. Er behütet mich. Er hält zwar 

Gott geht mit mir 
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das Schwere nicht von mir fern. Aber 
er hilft mir hindurch. Und wenn ich 
fröhlich bin, freut er sich.

Ich stelle mir vor, wie seine Augen über 
mir leuchten. So wie die Augen von 
Eltern strahlen, die sich über ihr Kind 
freuen und es von ganzem Herzen lie-
ben. Ich denke daran, wie er mich an-
schaut und sieht, was ich nötig habe. 
Wie er mich versöhnt mit mir selbst, 
wenn ich unzufrieden bin und an mir 
herumnörgele. 

Und wie er mir einen Weg zu meinen 
Mitmenschen öffnet. Gottes Segen: Ur-
alt. Uns Menschen immer wieder neu 
zugesagt. Und bis heute voller Kraft 
und Wärme. Wie guter Boden unter den 
Füßen ist dieser Segen. Wie Sonnen-
schein auf der Haut. Damit wir wachsen 
und gedeihen. Damit wir unsere Gaben 
und Talente entfalten. Damit unser Le-
ben gelingt. 

Tina Willms 
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Celle - Dezember

Fr. 02.12. 18:00 Teentreff

So. 04.12. 17:00 Gottesdienst mit Kinderprogramm  
Jürgen Paschke

Mo. 05.12. 19:30 Hauskreis für junge Erwachsene *)
19:30 Bibel teilen - Gesprächskreis für Frauen 

Mi. 07.12. 16:00 Bibelgespräch am Nachmittag
20:00 Bibelgespräch am Abend

Sa. 10.12. 18:30 Jugendtreff

So. 11.12. 17:00 Gottesdienst mit Kinderprogramm 
Corinna Joswig

Mo. 12.12. 19:30 Hauskreis für junge Erwachsene *)
Mi. 14.12. 16:00 Bibelgespräch am Nachmittag

20:00 Bibelgespräch am Abend
Fr. 16.12. 18:00 Teentreff

So. 18.12. 17:00 Gottesdienst mit Kinderprogramm
Andreas Joswig

Mo. 19.12. 19:30 Hauskreis für junge Erwachsene *)
Mi. 21.12. 16:00 Bibelgespräch am Nachmittag

19:30 Gebetstreff
Fr. 23.12. 18:30 Jugendtreff
Sa. 24.12. 15:00 Gottesdienst mit Krippenspiel 

Team

Celle - Januar

So. 08.01. 17:00 Gottesdienst mit Abendmahl, Kinderprogramm
Michel Youssif

Mo. 09.01. 19:30 Bibel teilen - Gesprächskreis für Frauen
19:30 Hauskreis für junge Erwachsene *)

Di. 10.01. 18:30 Jugendtreff
Mi. 11.01. 19:00 Gebetsabend, siehe Seite 14
Fr. 13.01. 18:00 Teentreff

So. 15.01. 16:00 Abschluss-Gottesdienst Gebetswoche
FEG Wederweg 41

Mo. 16.01. 19:30 Hauskreis für junge Erwachsene *)
Mi. 18.01. 16:00 Bibelgespräch am Nachmittag

20:00 Bibelgespräch am Abend

So. 22.01. 17:00 Gottesdienst mit Kinderbetreuung
Sascha Schoppe

Mo. 23.01. 18:30 Jugendtreff
19:30 Hauskreis für junge Erwachsene *)

Mi. 25.01. 16:00 Bibelgespräch am Nachmittag
19:30 Gebetstreff

Fr. 27.01. 18:00 Teentreff

So. 29.01. 17:00 Gottesdienst mit Kinderbetreuung
N.N.

Mo. 30.01. 19:30 Hauskreis für junge Erwachsene *)

zeit & ort 

In den Ferien 
vom 23.12.2022 bis 06.01.2023 und vom 30.01.2023 bis 31.01.2023 

machen Teen- und Jugendtreff Pause. *) Ansprechpartner Frederic Hornow, 0176 53017860
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Do. 08.12. 17:30 Bibelgespräch
Do. 22.12. --:-- entfällt
Do. 12.01. 17:30 Bibelgespräch
Do. 26.01. 17:30 Bibelgespräch
Do. 09.02. 17:30 Bibelgespräch
Do. 23.02. 17:30 Bibelgespräch

Sondertermine

11.03 15:00
Jahreshauptversammlung für Mitglieder 

und Freunde

Celle - Februar

Mi. 01.02. 16:00 Bibelgespräch am Nachmittag
20:00 Bibelgespräch am Abend

Sa. 04.02. 15:00 Thementag: Gemeinschaft, siehe Seite13

So. 05.02. 17:00 Gottesdienst mit Kinderbetreuung
Hildebrand Proell

Mo. 06.02. 19:30 Bibel teilen - Gesprächskreis für Frauen
19:30 Hauskreis für junge Erwachsene *)

Mi. 08.02. 16:00 Bibelgespräch am Nachmittag
20:00 Bibelgespräch am Abend

Fr. 10.02. 18:00 Teentreff
18:30 Jugendtreff

So. 12.02. 17:00 Gottesdienst mit Kinderbetreuung
Jürgen Paschke

19:30 Hauskreis für junge Erwachsene *)
Mi. 15.02. 16:00 Bibelgespräch am Nachmittag

20:00 Bibelgespräch am Abend

So. 19.02. 17:00 Gottesdienst mit Kinderbetreuung
Karsten Willemer

Mo. 20.02. 19:30 Hauskreis für junge Erwachsene *)
Mi. 22.02. 16:00 Bibelgespräch am Nachmittag

19:30 Gebetstreff
Do. 23.02. 18:30 Jugendtreff
Fr. 24.02. 18:00 Teentreff

So. 26.02. 17:00 Gottesdienst mit Kinderbetreuung
Steffi Fangmann

Mo. 27.02. 19:30 Hauskreis für junge Erwachsene *)

Wichtiger Hinweis: 
Alle Zeiten und Orte unserer Veranstaltungen  

können sich aufgrund  
der Hygienevorschriften ändern.

Sie finden die aktuellen Termine auf
 unserer Website: www.lkg-celle.de

zeit & ort 

In der Zeit vom 25.12.22 bis 07.01.23 finden  
keine Veranstaltungen statt. 

Wir laden herzlich ein, die Gottesdienste in den 
Kirchengemeinden zu besuchen.

Die Termine lagen bei Drucklegung 
noch nicht vor. 
Bitte informieren Sie sich hier:	
www.AbendAkademieCelle.de
info@AbendAkademieCelle.de
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Aus der evangelischen Kinderzeitschrift Benjamin,  www.hallo-benjamin.de

Auflösung: Der letzte
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Es gibt entscheidende Momente im Le-
ben eines Menschen. Danach ist alles 
anders. 

Ein solcher Moment ist für mich vor 
über fünfzig Jahren gewesen. Ich habe 
als Teenager bei einer Evangelisation 
im Zelt der Missionarischen Dienste der 
Hannoverschen Landeskirche geses-
sen. Das Thema war: „Das Weltall und 
der liebe Gott“, der Prediger war Klaus 
Eickhoff. Da habe ich etwas für mich 
enorm Entscheidendes gehört. Zu-
nächst ist mir vor Augen geführt wor-
den, wie unendlich groß der Kosmos 
ist, in dem wir Menschen leben und wie 
winzig klein wir Menschen darin sind. 
Dann habe ich gehört, dass der ewige 
Gott, der all das geschaffen hat, mich 
persönlich kennt und ein Interesse an 
mir und meinem Leben hat.

Genau das Gleiche hat Hagar, die Magd 

von Abraham und Sara in einer schein-
bar ausweglosen Lage begriffen. Ein 
Engel hat ihr gesagt, dass Gott sie nicht 
vergessen hat, sondern etwas mit ihr 
vorhat. Sie drückt das mit ihren eige-
nen Worten so aus: „Du bist ein Gott, 
der mich sieht.“

Die gleiche Entdeckung haben Milliar-
den von Menschen nach ihr gemacht 
und ich eben auch. Das habe ich nach 
dieser Evangelisation nie wieder ver-
gessen und davon lebe ich bis heute. 
Daraus beziehe ich mein Selbstwertge-
fühl. Weil Gott mich sieht und mich in 
dieser Welt gebrauchen will, bin ich et-
was wert. Und das hängt nicht von der 
Meinung anderer Menschen ab.

Wir leben in einem Land, wo die meis-
ten Menschen das nie gehört haben 
und entsprechend auch nicht aus die-
ser Gewissheit heraus leben können. 

Darum setzen sich viele selbst in Szene 
und machen sich abhängig von dem, 
was andere über sie denken. 

Es wäre gut, wenn Christen etwas von 
der Geborgenheit bei Gott ausstrahlen 
würden und anderen so helfen könn-
ten, zu entdecken, dass sie wertvoll 
sind - weil Gott sie sieht.

Du bist ein Go� , der mich sieht.
Gen 16,13 

Georg Grobe
Verbandsvorsitzender
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In die Ewigkeit 
abgerufen 

wurden

Wir gratulieren 
zur Geburt

freud & leid

Am 31.08.2022 ist

Mio Samuel Reinbold

zur Welt gekommen.

Kätchen Buhl aus Eschede-
Scharnhorst.

Sie verstarb am 18.08.2022 
im Alter von 94 Jahren.

Gerda Busse aus Celle.
Sie verstarb am 11.10.2022 

im Alter von 94 Jahren.

Dorothea Kellner aus 
Eschede. Sie verstarb am 

27.10.2022 
im Alter von 97 Jahren.

 Jesus Christus gestern 
und heute und derselbe 

auch in Ewigkeit.
Hebräer 13, Vers 8

Die glücklichen Eltern

Janina und Matthias 

Reinbold.

HERZLICH WILLKOMMEN

zum

Thementag GEMEINSCHAFT

Samstag, 05.02.2023, 15:00 – 18:00 Uhr

*** Kaffee & Süßes ***

*** Vortrag als Video ***
Als Gemeinde wieder an Momentum 

gewinnen
Prof. Dr. Michael Herbst

*** Austausch in Kleingruppen ***

Wir freuen uns auf eine rege 
Beteiligung. 

Eine Kinderbetreuung wird angeboten.

Der Vorstand

aktuell & wissenswert
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Liebe Mitglieder und Freunde,

beraten und beschlossen – oder an-
gedacht. Hier wieder das Neueste aus 
dem Vorstand und darüber hinaus.  
Ihr/Euer Jürgen Paschke 

Jugendtreffs: Alle zwei Wochen 
werden sich künftig Teenager tref-

fen, geleitet von Jan-Peter Sölter, Hen-
drik Oertzen und Frederic Hornow.  
Der Jugendtreff trifft sich am 10. und 13. 
jedes Monats. Diese Treffen koordiniert 
Anja Rumpf.

Eltern-Kind-Raum: Ein wunderschö-
ner Raum ist neu entstanden – für 

Eltern und Kleinkinder während des Got-
tesdienstes. Die Kinder haben hier herr-
liches Spielzeug, die Eltern können auf 
einem neuen Monitor den Gottesdienst 
miterleben.

Neue Technik: Um die Tonqualität in 
unseren Gottesdiensten deutlich zu 

verbessern, haben wir neue Technik ge-
kauft: Neue Mikrofone, Lautsprecher, Pi-

ano, Kabel. Wir hoffen auf Unterstützung 
im Rahmen unserer Adventsspenden.

Raumsanierung: Der mittlere Raum 
im Tiefparterre soll saniert werden. 

Sowohl für die Kinder als auch für unse-
re Teens würde dies eine deutliche Aus-
weitung der Spielmöglichkeiten bieten. 
Zurzeit prüfen wir, ob dies kostengünstig 
geht.

Gemeindefreizeit: Kinder und Ju-
gendliche, Eltern und Singles sind 

herzlich zur Wochenend-Freizeit eingela-
den. Sie findet vom 31.3. bis 3.4.2023 in 
Sandkrug bei Oldenburg statt. 60 bis 70 
Plätze sind verfügbar. Koordinatorin ist 
Nina Buhl.

AbendAkademie 22/23: Auf die 
Kursabende in Celle und Eschede 

werden an  beiden Standorten weitere Bil-
dungsangebote der AbendAkademieCel-
le (aac) folgen. Die Programme für 2023 
werden zurzeit beraten und vorbereitet.

 
Weiteres Banner geplant: Am Zaun 
vor dem Gemeinschaftshaus soll im 

kommenden Jahr mit einem Banner zu 
den Gottesdiensten eingeladen werden.

Miteinander: 
Infos aus  
dem Vorstand

Christen in Celle laden ein:

Gebetsabende 
in Celler Gemeinden

Im Rahmen weltweiter Gebetswochen 
wird nach zwei Jahren auch in Celler 
Gemeinden wieder zu Gebetsabenden 
eingeladen – zum gemeinsamen Hören 
und Singen, zum stillen und gemeinsa-
men Beten:

Mo. 09.01. 19:00	 Gemeinde in der  
		  Nachfolge 
		  Garßener Weg 3

Di. 10.01.  19:00	 Lobetal-Gemeinde,  
		  Fuhrberger Landstr. 219

Mi. 11.01.  19:00	 Landesk. Gemeinschaft, 
		  Alter Bremer Weg 57

Do. 12.01.  19:00	 Christuszentrum, 
		  Fuhrberger Landstr. 97

Fr. 13.01.   18:00	 Ökumenische Andacht,  
		  Stadtkirche St. Marien

Sa. 14.01.   19:00	Gem. in der Nachfolge,  
		  Garßener Weg 3

So. 15.01.   16:00	Abschluss-Gottesdienst 
		  EFG, Wederweg 41

Wir sagen: Herzlich willkommen! 
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